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(54) Zweikomponentenkartusche

(57) Bei einer Zweikomponentenkartusche treten
die Füllmassen der durch die Trennwand (3A) getrenn-
ten Kammern (4A, 5A) in Austrittsöffnungen (7A, 8A)
ein. Auf das Röhrchen (2A), das die Austrittsöffnung
(7A, 8A) bildet, ist ein Einsatz (10A) aufgesetzt, der von
einer Mischkanüle (9A) übergriffen wird. Der Einsatz
(10A) und die Trennwand (3A) sind drehfest miteinander
verbunden. Die Füllmasse aus der Austrittsöffnung (8A)
tritt in eine Durchtrittsöffnung (18A) über und tritt durch
den Ausgang (22) aus dem Einsatz (10A) aus. Die Füll-
masse aus der Austrittsöffnung (7A) tritt in eine Durch-
trittsöffnung (17A) über und gelangt von dort in einen
Kanal (23), der den Ausgang (21A) aufweist. Die Aus-
gänge (21A) und (22) sind eng benachbart angeordnet,
so daß eine Vermischung der beiden Füllmassen be-
reits beim Eintritt in die Mischkammer (14A) der Misch-
kanüle (9A) stattfindet.
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